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Ziel der Befragung

Einblick in

• Einstellung der BürgerInnen zur digitalen Versorgung in den 
Gemeinden / Regionen

• Wahrnehmung des aktuellen Stands der digitalen Versorgung

• Bedeutsamkeit der Digitalisierung in verschiedenen Bereichen

• Wahrgenommene Eingebundenheit in den Digitalisierungsprozess
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Erhebungszeitraum

• Dezember 2021 – Juli 2022

• Online-Fragebogen

Ort der Befragung

• Österreich (Niederösterreich, Burgenland); Slowakei

Rücklauf (vollständig):

• Gesamt: n = 204

• Österreich: n = 111 (NÖ: 68, B: 42, W: 1)

• Slowakei: n = 93 (Bratislava: 24, Dunajska Streda: 17, 
Trnava: 22, sonstige Regionen: 30)
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Durchschnittsalter: 

• AT: 47 Jahre (21-82 J.)

• SK: 37 Jahre (12-71 J.)

Dauer Ortsansässigkeit: 

• AT: 22 Jahre

• SK: 25 Jahre
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Bildungsabschluss

Österreich vs. Slowakei
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Einschätzung aktueller Stand kommunaler 
Digitalisierung
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Bedeutsamkeit der Digitalisierung in 
verschiedenen Bereichen
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Bedeutsamkeit der Digitalisierung in 
verschiedenen Bereichen
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Gemeindeverwaltung & Bürgerbeteiligung:

Gesundheit, Medizin & Pflege:

Webseite der Gemeinde

Digitale Amtstafel

Dialogplattform für 
Feedbacks, Befragungen

Video-Sprechstunden

Messung von 
Gesundheitsdaten per 

Handy App

Ambient Assisted Living 
(zB. Vernetzung mit 
Rettungsdienst...)

Computergestützte 
Mobilisierung von 
älteren/kranken 

Menschen (zB. digitale 
Trainingsprogramme);



Eingebundenheit von BürgerInnen in den 
Digitalisierungsprozess der Gemeinde
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Einbindung von BürgerInnen in den 
Digitalisierungsprozess

Österreich vs. Slowakei
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Zusammenfassung

• Aktueller Stand der Digitalisierung wird mittelmäßig wahrgenommen (Befragte 
aus SK nehmen diesen etwas besser als Befragte aus AT wahr)

• Voraussetzung für den Fortschritt der Digitalisierung: Technische 
Rahmenbedingungen, Interesse & Offenheit, Digitalisierungsbeauftragte

• Digitalisierung der Bereiche „Gemeindeverwaltung & Bürgerbeteiligung“ sowie 
„Gesundheit, Medizin & Pflege“ wird besonders wichtig empfunden 

• In den Digitalisierungsprozess der Gemeinde eingebunden zu sein, geben ca. ¼ der 
Befragten aus AT und 1/3 der Befragten aus SK an

• Mehr als die Hälfte der Befragten geben an, noch an keiner Veranstaltung zur 
Digitalisierung teilgenommen zu haben bzw. keine Ahnung zu haben

• Die Hälfte der Befragten wäre bereit an einer Veranstaltung zur Digitalisierung 
teilzunehmen; ca. 30-40 % der Befragten sind unschlüssig (weiß nicht bzw. keine 
Angabe)
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt bei Fragen zur BürgerInnenbefragung:

sonja.brachtl@donau-uni.ac.at monika.kyselova@donau-uni.ac.at
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